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Liebe Kameradinnen und Kameraden,
sehr geehrte Förderer und Unterstützer des THW Wangen,

als ich 2008 ins Allgäu reingeschmeckt bin, habe ich nach einem Hobby 
gesucht, bei dem sich Beruf, Familie und ein soziales Netz-werk miteinan-
der verbinden lassen. Auf den Wangener Welten bin ich auf das THW 
Wangen aufmerksam geworden und dachte mir, das guck ich mir mal näher 
an.

Das Hobby mit den gesuchten Anforderungen war gefunden und so blicke 
ich heute auf meine persönliche THW Geschichte zurück.
So wie ich, können nach 60-jährigem Bestehen viele Kameradinnen und 
Kameraden des THW Wangen auf ihre THW Geschichte zurück-blicken.
Freude, Anstrengung, Erfolge, Trauer, persönliche und gemeinsame Heraus-
forderungen, Kameradschaft und vieles mehr zeichnen die Episoden 
unserer Geschichten aus.

Menschen helfen - technische Herausforderungen meistern - neue Dinge 
lernen - Kameradschaft leben. Jeder von uns hat seine ganz persönlichen 
Gründe, die ihn mit der Arbeit im THW verbunden ha-ben oder verbinden. 
Somit ist das THW ein Teil unseres Lebens.

Wenn wir heute auf 60 Jahre zurückblicken, so können wir auch auf unsere 
Zukunft vorausschauen. Das THW wird sich auch in der Zu-kunft weiterent-
wickeln, um für die sich verändernden Gefahren und gesellschaftlichen 
Herausforderungen gerüstet zu sein.

Sich bei einem ehrenamtlichen Engagement im Katastrophenschutz 
Fähigkeiten anzueignen und sich auf Aufgaben vorzubereiten, die im vollen 
Umfang hoffentlich nie abgerufen werden müssen, erfordert ein hohes Maß 
an Selbstmotivation und Durchhaltevermögen. Den Respekt dafür und die 
Anerkennung davor, kann man an der Unterstützung von Politik und 
Wirtschaft, sowie in persönlichen Gesprächen mit dessen Vertretern 
deutlich erkennen.

Ich freue mich, das THW Wangen in dem Jahr seines 60-jährigen Bestehens, 
als Ortsbeauftragter leiten zu dürfen.

Ich bedanke mich bei allen ehemaligen Helfern, die das THW Wangen zu 
dem gemacht haben was es ist, bei allen gegenwärtigen Helfern für die 
aktive Mitgestaltung unseres Ortsverbandes und bei allen zukünftigen 
Helfern für die Weiterentwicklung des Ortsverban-des im Sinne des 
Technischen Hilfswerks.

Sascha Laue
Ortsbeauftragter



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Helferinnen und Helfer,  
 
der Ortsverband Wangen im Allgäu kann in diesem Jahr auf eine 60 
Jahre andauernde stolze Geschichte zurückblicken. Das Jubiläum ist 
ein Grund zurückzublicken und allen Helferinnen und Helfern ab der 
ersten Stunde Danke zu sagen aber auch ein Grund in die Zukunft zu 
blicken und die, die neu hinzukommen willkommen zu heißen. 
 
Seit 60 Jahren engagieren sich Menschen ehrenamtlich im THW Orts-
verband Wangen, bringen ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Energie ein 
um anderen zu helfen. Sie taten dies bei zahllosen Einsätzen und 
Hilfsaktionen im In- und Ausland. Dazu zählen nicht nur zahlreiche 
Hilfstransporte und Sammlungen zu Gunsten Bedürftiger in den ehe-
maligen Sowjetrepubliken in den 1990er Jahren oder die Einsätze in 
der Hochwasserhilfe 2013 in Magdeburg sowie bei der Bewältigung 
der Flüchtlingslage im Jahr 2015. 
 
Mit ihrem selbstlosen und idealistischen Engagement tragen die Hel-
ferinnen und Helfer aus Wangen Tag für Tag dazu bei, den Ruf des 
THW als verlässlicher, starker Partner in Krisensituationen in 
Deutschland und international hoch zu halten. Der engagierten Ju-
gendarbeit ist zu verdanken, dass dies auch in Zukunft so sein wird. 
Unsere Gesellschaft braucht heute und in Zukunft solche engagierten 
Frauen, Männer, Mädchen und Jungen. Die sich zum Wohle der Ge-
meinschaft engagieren und die Werte wie Menschlichkeit, Solidarität 
und Tatkraft jeden Tag leben. 
 
Ich danke den Helferinnen und Helfern des Ortsverbandes Wangen 
im Allgäu für ihren unermüdlichen Einsatz in den letzten sechs Jahr-
zehnten und in den Jahren die noch kommen. Mein Dank gilt aber 
auch den Familien und den Arbeitgebern der Helferinnen und Helfer 
– für ihr Verständnis und ihre Unterstützung, ohne die die Arbeit des 
THW nicht möglich wäre. 
 
Für die Zukunft wünsche ich dem Ortsverband Wangen und den Hel-
ferinnen und Helfern weiterhin viel Kraft, einen optimistischen Blick 
in die Zukunft und vor allem viel Spaß und viel Erfolg. 
 
Ihr Stephan Bröckmann 
Landesbeauftragter 



Gründung 
Am 20.01.1956 wurde in Wangen ein Stützpunkt des THW Ravens-
burg gegründet. Stützpunktleiter und ab 1958 erster Ortsbeauftrag-
ter des THW Ortsverbandes Wangen im Allgäu wurde Gewerbeober-
lehrer Edmund Tielmann. 
 

Unterkünfte 
Mitte 1957 bekam der Stützpunkt Wangen von der Stadt ein Gelände 
bei der Ölmühle/Wittwais bereitgestellt, auf dem ein kleines Geräte-
haus und ein Übungsplatz errichtet wurden. Die Materialien für den 
Bau des Gerätehauses stammten zum Teil aus Abbruchhäusern, die 
von den Helfern in "Handarbeit" abgetragen wurden. 
Bis zum Abriss des alten Bauhofs (am Peterstorplatz) 1961 war das 
THW Wangen dort untergebracht. 
1962 bekam das THW eine "neue" Unterkunft in der Ravensburger 
Straße 28 (heute Raumausstatter Keckeisen). 
1971 zog das THW im Waldburgweg bei der Firma Malerei Ebert ein. 
Doch dort wurde es bald zu eng und daher bezog der Ortsverband 
1977 eine größere Halle mit Büroräumen in Nieratz Bad. 
Anfang der neunziger Jahre reifte der Wunsch, eine eigene und grö-
ßere THW-Unterkunft zu bauen. Als geeigneter Standort erwies sich 
ein freier Bauplatz neben der Autobahnmeisterei in Herfatz. Nach 
der Planungs- und Genehmigungsphase konnte dann 1995 der erste 
Spatenstich für die nun aktuelle THW-Unterkunft erfolgen. 
 

Humanitäre Hilfe 
Das THW Wangen braucht sich auch in Sachen Humanitäre Hilfe 
nicht zu verstecken. Die Liste der Sammelaktionen und Hilfstrans-
porte zusammen mit DRK und anderen Hilfsorganisationen ist lang: 

 Oktober 1990: Heltau/Rumänien 
 Dezember 1990: Retschiza/Ukraine (nahe Tschernobyl) 
 Juni 1991: St. Petersburg/Russland 
 Dezember 1991: Brest/Weißrussland 
 Januar 1992: Brest/Weißrussland 
 Februar 1992: Poltrava/Russland 
 Mai 1992: Poltrava/Russland 
 Dezember 1992: Zagreb/Kroatien 
 Dezember 1993: Virovitica/Kroatien 
 Mai 1994: Mievcurea-Cine/Rumänien und Virovitica/Kroatien 
 Dezember 1995: Gasinci/Kroatien 



Klaus Schmid

Edmund Thielmann

Hans-Jürgen Hartinger

Stefan Sigg

1956 - 1959 Edmund Tielmann

1959 - 1965 Hermann Gessler

1965 - 1967 Albert Kottmann

1967 - 1971 Heinrich Schindele

1971 - 1973  Albert Schuhwerk

1973 - 1985  Klaus Schmid

1985 - 1987 Dieter Marten

1987 - 2000 Jürgen Hartinger

2000 - 2001 Andreas Limberg

2001 - 2006 Martin Schuleit

2006 - 2011 Stefan Sigg

seit 2011  Sascha Laue



1956 
 20.01. Stützpunktgründung in Wangen des THW Ravensburg 
 01.10. Unfallübung in der Lindauerstraße in Wangen 

 

1957 
 Som. Errichtung Gerätehaus mit Übungsgelände in Wittwais  
 05.10. Wasserübung  Argen-Bodensee bei Langenargen 
 Nov. Hausabbruch bei Hägeschmiede in Wangen 

 

1958 
 Jan. Edmund Tielmann wird erster Ortsbeauftragter 
 Apr. Gärtnereisprengung im Kriegerheim in Wangen 
 08.02. Dammbruch in Urlau 

 

1959 
 Jun. Brückenbauübung 
 03.08. Absperrung bei Radrennen der Radunion in Wangen 
 10.10. Wasserübung Argen-Bodensee bei Langenargen 
 Nov. Brunnenbaulehrgang an der Bundesschule in Marienthal 

 

1960 
 Nov. Rohr-Gas-Wasser Gruppenführerlehrgang  in Marienthal 

 

1962 
 Umzug in neue Unterkunft in Ravensburger Straße 28 

 

1963 
 19.09. Schornsteinsprengung bei Sägewerk Steinhauser/Kißlegg 
 28.09. Wasserübung in Langenargen 



1971 
 Anmietung von Räumen und Garagen bei Malerei Ebert

1973 
 Jun. Stegbau in Epplings Wasserreservat

1974 
 Feb. Gruppenführerlehrgang in Givron bei Münsingen
 Som. Umsetzen von Moorpflanzen aus „Gründlemoos“
 Okt. Katastrophenschutzübung in Amtzell

1975 
 26.04. Stegbau über den Epplingsbach bei Epplings

1976 
 29.03. Feier zum 20-jähriges Jubiläum des OV Wangen
 07.04. Gründung des Verein zur Förderung des THW-Wangen
 Jun. Barackenabbruch in Spinnerei Erba für Unterkunft

1977 
 18.05. Bau von Sitzbänken an Rundwanderweg in Herlazhofen
 16.07. Aufbau/Versorgung von Landesjugendlager in Eintürnen
 01.08. Umzug in Unterkunft in Nieratz Bad
 11.10. Verpflegung bei Gemeindefest der Pfarrei St. Martin

1978 
 Mai. Bau eines Badesteges in Blausee bei Primisweiler
 19.05. Offizielle Einweihung der Unterkunft in Nieratz Bad
 20.05. Tag der offenen Tür in der Unterkunft in Nieratz Bad
 18.08. Notstegaufbau nach Hochwasser in Wolfegg

1979 
 06.03. Fachwerkbrückenbau über die Haslach in Haslachmühle
 Som. Stegbau zwischen Altstadt und Ebnetparkplatz in Wangen



1980 
 19.01. Fahrzeugauslieferung: LKW 1,5t und VW-Bus 
 29.05. 1000 Portionen Gulasch für Kirchengemeinde Amtzell 
 07.06. Fußgängerstegbau über die Eschach in Winterstetten 
 05.08. Stegbau über Rotbach zwischen Kißlegg und Leutkirch 

 

1981 
 7.11. Erneuerung des Wasserzulaufs an Hagmühle 

 

1982 
 Jan. Dacheinsturtz bei Firma Sohler durch Schneelast 
 7.10. Kocheinsatz zum 10. Geb. des Wochenblatts in Ravensburg 

 

1983 
 19.03. Gasexplosionsübung mit Feuerwehr u. DRK in Ravensburg 
 30.11. Fahrzeugauslieferung: Feldküche 

 

1984 
 15.09. Bezirkssieger bei landesweiten Wettkämpfen 
 Sep. Tag der offenen Tür in der Unterkunft Nieratz Bad 

 

1985 
 03.04. Fahrzeugauslieferung: FeKW I und FeKW II 
 20.04. Teilnahme an Landeswettkampf in Leonberg 
 Mai. Allgäuland - Ausstellung in Wangen 
 21.06. Fahrzeugauslieferung: MKW (Fernmeldezug) 
 Jul. Brückenbau über Argen bei Argensporthalle in Wangen 
 03.08. Felsensprengung in Kiesgrube der Fa. Fackler in Karsee 

 

1986 
 Jun. Fundamentsprengung in Eisenharz 
 Aug. Großübung mit DRK an der BAB 96 bei Wangen 
 Sep. Landestreffen des Fernmeldezugs (FMZ) in Ludwigsburg 
 



1987 
 05.05. Großübung mit DRK in Wangen
 Jun. Umbau des großen Küchenanhängers
 Jul. Aufbau für DRK Zeltlager in Siggen
 08.10. Stegbau über Argen zwischen Kohlplatz und Epplings

1988 
 Jan. Alarmübung am Schießstattweiher in Wangen
 Mai. Landestreffen des Fernmeldezugs (FMZ) in Trossingen
 15.10. Tag der offenen Tür in der Unterkunft in Nieratz Bad

1989 
 Sep. 2. Platz bei „Katastrophiade“
 22.09. Tauchergruppe sucht Unrat in Blausee bei Primisweiler

1990 
 05.02. Anhebung des Glockenstuhls der Kirche St. Ulrich
 16.02. Ersatzwehrbau für Erbakanal nach Hochwasser in Wangen
 05.04. Fahrzeugauslieferung: LKW Kipper
 18.04. Brückensprengung zwischen Isny und Kempten
 14.07. Stegbau über Erbakanal in Sigmanns
 22.09. Tag der offenen Tür in der Unterkunft in Nieratz Bad
 Okt. Humanitärer Hilfstransport nach Heltau in Rumänien
 13.10. Funkübung des Fernmeldezuges in der Schweiz
 Dez. Humanitärer Hilfstransport nach Retschiza in der Ukraine

1991 
 Jan. Humanitärer Hilfstransport nach Lemberg in der Ukraine
 Jun. Humanitärer Hilfstransport nach St. Petersburg in Russland
 12.06. Schwimmstegbau für Gauturnfest in Wangen
 Okt. Schulbüchertransport nach Wehlen in Sachsen
 Dez. Humanitärer Hilfstransport nach Brest in Weißrussland



1992 
 Jan. Humanitärer Hilfstransport nach Brest in Weißrussland 
 Feb. Humanitärer Hilfstransport nach Poltrava in Russland 
 15.05. Fahrzeugauslieferung: GKW I 
 18.05. Bau des ‚Katharinensteges‘ in Amtzell 
 Mai. Humanitärer Hilfstransport nach Poltrava in Russland 
 Dez. Humanitärer Hilfstransport nach Zagreb in Kroatien 

 

1993 
 03.07. Verpflegung bei Johannitertreffen in Ravensburg 
 04.09. Unterstützung Autobahnmeisterei bei Tag der offenen Tür 
 Dez. Humanitärer Hilfstransport nach Virovitica in Kroatien 

 

1994 
 Mai. Humanitärer Hilfstransport nach Virovitica in Kroatien 
 Mai. Humanitärer Hilfstransport nach Miercurea Ciuc/Rumänien 

 

1995 
 Okt. Erster Spatenstich für Bau der Unterkunft in Herfatz 
 06.05. Rettungsübung mit 50 Verletzen bei Dreher in Wangen 
 06.07. Brunnenbau für Schwandhütte in Riefensberg  
 Dez. Humanitärer Hilfstransport nach Gasinci in Kroatien 



1996 
 16.05. Absaugung des Beckenbodens in Freibad nach Vandalismus
 14.08. Bau von Spielplatzgerät für Spielplatz in vorderer Ebnet
 14.12. Umzug in aktuelle Unterkunft in Herfatz

1997 
 20.02. Rindertötungsaktion wegen BSE in Obermooweiler
 21.06. Erster Tag der offenen Tür in neuer Unterkunft in Herfatz
 Sep. Verpflegung bei Hochwassereinsatz bei Frankfurt/Oder
 11.10. 1. Platz bei Kraftfahrerwettkampf des GFB Biberach
 01.11. Gründung der Jugendgruppe im Ortsverband Wangen
 Nov. Jugendübung in Wangen

1998 
 Apr. Eigenausbau des Dachgeschosses der Unterkunft in Herfatz
 06.08. Kletterhausbau für Kindergarten St. Raphael in Primisweiler
 26.09. 2. Platz bei Kraftfahrerwettkampf des GFB Biberach
 10.10. Großübung Düngemittelbrand in Mennisweiler

1999 
 23.05. Pfingsthochwasser in Wangen
 25.05. Treibholzbergung nach Hochwasser am Bodensee
 23.10. 2. Platz bei Kraftfahrerwettkampf des GFB Biberach
 26.12. Aufräumarbeiten nach Sturm Lothar
 31.12. Bereitschaftsdienst wegen Jahrtausendwende



2000 
 06.08. Treibholzbergung bei Argenhochwasser 
 30.09. 1. Platz bei Kraftfahrerwettkampf des GFB Biberach 
 15.11. Fahrzeugauslieferung: MTW TZ 
 09.06. Brückenbau über Argen zwischen Ebnet und Kohlplatz 

 

2001 
 Mai. Sprengung eines Kamins in Isny 
 31.10. 1. Platz bei Vorentscheid für Landeswettkampf in Stuttgart 

 

2002 
 06.07. Verpflegung bei Flugzeugabsturz bei Überlingen 
 Aug. Hochwassereinsatz in Meißen 
 Okt. 5. Platz bei Landeswettkampf in Biberach 
 

2003 
 Jan. Freischleppen von LKW auf B 18 bei Schneechaos 
 07.05. Fahrzeugauslieferung: MTW-OV 
 13.12. Hilfe nach Brand in Sägewerk eines Kameraden 



2004 
 03.01. Erdbeben Sammelaktion für BAM/Iran
 03.04. Rescue-Messebesuch mit Jugendgruppe in Stuttgart
 24.04. GFB-Übung in Stetten am kalten Markt
 01.06. Zwischenstopp der Deutschlandtour in Wangen
 Aug. Bundesjugendlager in Münsingen
 20.08. Unterstützung der Polizei/Zoll auf BAB 96
 02.10. GFB-Übung im Landkreis Sigmaringen
 09.10. 20-Jahrfeier der THW-Jugend BW in Schwäbisch Gmünd
 Dez. Humanitärer Hilfstransport nach Ungarn mit JUH

2005 
 19.04. Unterstützung der Polizei/Zoll auf BAB 96
 15.05. Unterstützung bei Gastspiel des FC Bayern in Wangen
 19.08. Unterstützung bei Weltjugendtag in Köln
 23.08. Hochwassereinsatz in Wangen
 02.09. Ausleuchten bei Profi-Radrennen in Ravensburg
 04.09. Tag des THW in Pfullendorf
 15.10. Großübung „Wildes Allgäu“

2006 
 05.03. Schneeräumung von Dächern im Bodenseekreis
 17.03. Ausstellung auf Messe „IBO“ in Friedrichshafen
 30.04. 50-Jahr Feier mit Tag der offenen Tür und Festakt
 Sep. GFB-Jugendzeltlager an Adelmühle bei Horgenzell
 11.11. Zugtruppübung in Ehingen
 Nov. Carportbau in Unterkunft in Herfatz

2007 
 19.05. Jugendübung mit Jugendfeuerwehr in Wangen
 13.08. Straßensperrung bei Deutschlandtour
 01.09. Aufbau und Betreuung des Startsteges für „D‘Arge nab“
 12.10. Jahresübung des Technischen Zugs in Wangen
 Okt. Funkausleuchtung in den Landkreisen des GFB-Biberach
 20.11. Abstützung des Ratzenrieder Bahnhof nach LKW-Unfall



2008 
 26.04. Fahrzeugauslieferung: FüKW 
 Mai. Ausstellung bei Messe „Wangener Welten“ 
 30.05. Landesweite Übung „Blue Tech 08“ in Reffenthal/Speyer 
 Jun. Ausstellung bei Messe „HAM-Radio“ in Friedrichshafen 
 Jul. Bundesjugendlager in Trier 
 30.08. Aufbau und Betreuung des Startsteges für „D‘Arge nab“ 
 18.10. Übung Bereitstellungsraum der FGr. FK in Oy-Mittelberg 
 08.11. Abbau einer Holzbrücke in Gutenstein bei Sigmaringen 
 06.12. Fahrzeugauslieferung: FüKomKW und Anhänger FüLa 

 

2009 
 11.01. Unterstützung Kripo bei Rauschgiftfahndung auf BAB 96 
 14.03. Austausch mit Zivilschutz Schweiz in Friedrichshafen 
 Mär. Einsatz bei NATO-Gipfel in Baden-Baden/Gaggenau 
 25.04. Jahresübung „Gasexplosion“ in Weingarten 
 10.07. Landesweite FK-Übung in Wangen 
 12.09. KatS-Übung der Lankreise RV, BC und SIG 

 

2010 
 17.04. Austragung der Grundausbildungsprüfung in Wangen 
 Mai. Ausstellung bei Messe „Wangener Welten“ 
 Jun. Unterstützung „EUCommand Post“ in Süd Frankreich 
 Aug. Bundesjugendlager in Wolfsburg 
 14.08. Aufbau und Betreuung des Startsteges für „D‘Arge nab“ 
 10.09. Übungswochenende in Stetten am kalten Markt 

 

2011 
 08.07. Unterstützung der Polizei/Zoll auf BAB 96 
 16.07. Aufbau und Betreuung des Startsteges für „D‘Arge nab“ 
 31.07. Blaulichttag in Riedlingen „Das THW packt aus“ 
 06.08. Landesjugendlager in Riedlingen 
 10.09. Übung „Nasses Allgäu“ in Wangen 
 12.12. Unterstützung Zoll  bei Sicherstellung von Zigaretten 



2012 
 27.03. EGS Abstützung des hist. Thiermanngebäudes nach Brand 
 21.04. Fahrzeugauslieferung: MZKW 
 Mai. Ausstellung bei Messe „Wangener Welten“ 
 05.05. Leistungsvergleich der Bergungsgruppen in Pfullendorf 
 26.05. EGS Abstützung nach Brand in Bad Waldsee 
 Jun. Umbau des ehemaligen GKW II zum FmKW 
 08.09. Aufbau und Betreuung des Startsteges für „D‘Arge nab“ 

 

2013 
 05.05. Faszination Technik beim „Tag der offenen Tür“ in Herfatz 
 02.06. Hochwassereinsatz in Wangen 
 08.06. Aufbau und Betreuung des Startsteges für „D‘Arge nab“ 
 Jun. Hochwassereinsatz in Kamern bei Magdeburg 
 27.09. Landesweite FK-Übung in Emmendingen 

 

2014 
 Mai. Ausstellung bei Messe „Wangener Welten“ 
 28.06. Aufbau und Betreuung des Startsteges für „D‘Arge nab“ 
 23.08. Übungswochenende der Fachgruppe FK 
 20.09. GFB-Jugendübung auf Erbagelände in Wangen 
 18.10. (Contact-) Linsensuppe auf Jahrmarkt Weingarten 
 15.11. Austausch mit Zivilschutz Schweiz in Friedrichshafen 

 

2015 
 18.04. GFB-Übung „Stürmisches Mühlingen“ bei Überlingen 
 Mai. Feldkocheinsatz bei der SEEWA-Übung 
 01.08. Einrichtung einer Flüchtlingsunterkunft in Weingarten 
 Aug. Notstromeinspeisung bei Firma Nusser in Wangen 
 12.09. Aufbau und Betreuung des Startsteges für „D‘Arge nab“ 
 Okt. Aufbau eines Wartezentrums für Flüchtlinge in Erding 
 05.11. Hochregalabstützung in Wangen 
 07.11. Fahrzeugauslieferung: MTW 
 19.12. Fahrzeugauslieferung: LKW Lbw 7t 



2016 
 20.02. Festakt zum 60-jährigen Bestehen des OV Wangen 
 24.04. Tag der offenen Tür in der Unterkunft in Herfatz 

 

Der Ortsverband 
Unser Ortsverband ist durch seine Struktur und Aufgaben einer der 
größten Ortsverbände im Geschäftsführerbereich Biberach. Mit 50 
aktiven Helfern, 20 Junghelfern und 70 Althelfern beherbergt er ins-
gesamt 140 Helfer. 
Der Ortsbeauftragte leitet den Ortsverband. Er ist daher für die Ar-
beit und die Tätigkeiten der Verwaltung (OV-Stab), der einzelnen 
Einheiten und der Jugendgruppe verantwortlich. Des Weiteren reprä-
sentiert er den Ortsverband innerhalb der THW-Struktur, gegenüber 
der Öffentlichkeit und anderen Einsatzorganisationen.  
Der OV-Stab bildet das Bindeglied zwischen dem Ortsbeauftragten 
und den Aufgabenbereichen im Ortsverband. So können wichtige 
Themen wie Ausbildung, Ausstattung, Öffentlichkeitsarbeit, Akten-
verwaltung und Jugendbetreuung gut koordiniert werden. 
Der Fachberater repräsentiert im Einsatzfall den Ortsverband und 
das THW in der übergeordneten Einsatzstruktur. Er zeigt dem 
Einsatzleiter Einsatzoptionen und Kompetenzen des THW auf und 
kann dadurch zum Einsatzerfolg beitragen. 
 

Die Einheiten 
Im Ortsverband Wangen gibt es  drei unabhängige Einheiten: 
Der Technische Zug (TZ) besteht aus dem Zugtrupp, der 1. Ber-
gungsgruppe und der 2. Bergungsgruppe. Er wird vom Zugführer ge-
leitet und jede Gruppe besitzt spezielle Kompetenzen. Zusätzlich gibt 
es ein Einsatzgerüstsystem (EGS), mit dem Bergungsaufgaben, sowie 
Abstütz- und Aussteifaufgaben bewältigt werden können. 
Die Fachgruppe Führung und Kommunikation (FK) besteht aus dem 
Führungspersonal, Führungstrupp, Führungs– und Kommunikations-
trupp und Fernmeldetrupp. Sie wird vom Führer der Fachgruppe FK 
geleitet und übernimmt die Führung von Einsatzabschnitten und Be-
reitstellung von Kommunikationsmitteln im Einsatz. 
Die Fachgruppe Logistik Verpflegung (LogV) ist eine Teileinheit der 
Fachgruppe Logistik und besteht nur aus dem Verpflegungstrupp. 
Dieser wird vom Truppführer LogV geleitet und ist im Einsatz dem 
Logistikführer des Ortsverbandes Biberach unterstellt. 



Repräsentanten 
 Ortsbeauftragter (OB):

- Leitet seinen Ortsverband eigenverantwortlich
- Repräsentiert den Ortsverband nach außen
- Vorgesetzter des StvOB und der Einheitsführer
- Entsendet Einheiten bzw. Personal in den Einsatz

 Fachberater (FaBe):
- Vertritt das THW auf versch. Führungsebenen im Einsatz
- Berät und organisiert Einsatzoptionen gegenüber Anderen

OV-Stab 
 Stellvertretender Ortsbeauftragter (StvOB):

- Führer des OV-Stabs und Vertreter des Ortsbeauftragten
- Eigenverantwortlich für inneren Dienst im Ortsverband

 Ausbildungsbeauftragter (AB):
- Koordiniert und organisiert Ausbildungen im Ortsverband
- Verwaltet Lehrgangsplanung und -beschickung

 Schirrmeister (SM):
- Verantwortlich für Geräte- und Fahrzeugausstattung
- Sicherstellung der materiellen Einsatzbereitschaft

 Verwaltungsbeauftragter (VB):
- Zuständig für Verwaltungsarbeiten im Ortsverband

 Jugendbetreuer (JB):
- Organisiert die Jugendarbeit des Ortsverbandes
- Betreut die Jugend- und Minigruppen

 Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit (BÖ):
- Interne und externe Öffentlichkeitsarbeit/Helferwerbung

 Koch:
- Verpflegung im Ortsverband bei Ausbildungen/Einsätzen

Ausstattung 
 MTW-OV (Ford Transit, Bj: 2003)

- Transportmittel für Tagungen, Besorgungen
- Fahrten für Jugendausbildung und Jugendausflüge
- Zusätzliches Transportmittel für Einheiten des Ortsverband



Zugtrupp 
 Personal:  - 1 Zugführer 
 - 1 Zugtruppführer 
 - 2 Helfer 
 Fahrzeuge: - MTW (Renault Master, Bj: 2015) 
 Aufgaben: - Führen des Technischen Zuges 
 - Organisation von Personal- und Materialeinsatz 
 - Verbindung zur Führungsstelle 
 - Organisation/Logistik für untergeordnete Einheiten 

 

1. Bergungsgruppe 
 Personal: - 1 Gruppenführer 
 - 1 Truppführer 
 - 7 Helfer 
 Fahrzeuge: - GKW I (Iveco 120-23 AW, Bj: 1992) 
 - Anhänger Einsatzgerüstsystem (EGS) (Bj: 1973) 
 Aufgaben: - Retten von Menschen und Tieren aus Gefahrenlagen 
 - Bergen von Sachgütern aus Gefahrenlagen 
 - Sicherungsarbeiten an Schadensstellen 
 - Errichtung von Wegen und Übergängen 
 - Durchführung leichter Räumarbeiten 
 - Abstützen von Einsatzstellen mit dem EGS 
 - Retten/Bergen aus Höhen/Tiefen mit Hilfe des EGS 
 - Unterstützung von Bergungs- und Fachgruppen 

 

2. Bergungsgruppe 
 Personal: - 1 Gruppenführer 
 - 1 Truppführer 
 - 4 Helfer 
 Fahrzeuge: - MZKW (MAN TGM 12.290, Bj: 2012) 
 - Anhänger NEA/LiMa 30kVA (Rettenmaier, Bj: 1996) 
 Aufgaben: - Retten von Menschen und Tieren aus Gefahrenlagen 
 - Bergen von Sachgütern aus Gefahrenlagen 
 - Sicherungsarbeiten an Schadensstellen 
 - Errichtung von Wegen und Übergängen 
 - Durchführung leichter Räumarbeiten 
 - Stromerzeugung für kleine temporäre Stromnetze 
 - Ausleuchten von Einsatzstellen 
 - Unterstützung von Bergungs- und Fachgruppen 



Führungspersonal 
 Personal:  - 4 Sachgebietsleiter/Sachgebiet 1-4

- 1 Fernmeldeführer/Sachgebiet 6
 Aufgaben: - Stabsmäßiges Führen von Einsatzabschnitten

- Einsatztaktische Entscheidungen treffen
- Planung/Überwachung des Kommunikationsnetzes
- Logistik- und Materialplanung, sowie Organisation
- Personalplanung und -anforderung

Führungstrupp 
 Personal:  - 1 Truppführer

- 1 Helfer
 Fahrzeuge: - FüKW (VW T5, Bj: 2007)
 Aufgaben: - Lageerkundung

- Aufbau und Betrieb von Relaisstellen
- Aufbau und Betrieb von Meldeköpfen
- Aufbau und Betrieb von kleinen Führungsstellen

Führungs- und Kommunikationstrupp 
 Personal: - 1 Truppführer/Leiter der Fernmeldezentrale

- 2 Truppführer/Führungsgehilfe
- 4 Helfer/Funker

 Fahrzeuge: - FüKomKW (MAN TGL 12.210, Bj: 2008)
- Anhänger FüLa (Ewers, Bj: 2008)

 Aufgaben: - Einrichten einer THW-Führungsstelle
- Einrichten und Betreiben einer Fernmeldezentrale
- Unterstützung des Führungspersonals
- Betreiben verschiedener Kommunikationssysteme

Fernmeldetrupp 
 Personal: - 1 Truppführer

- 4 Helfer
 Fahrzeuge: - FmKW (Iveco 90-16, Bj: 1987)

- Anhänger FmTr (WM Meyer AZ20, Bj: 2008)
 Aufgaben: - Abholen/Verlängern von TK-Festnetzanschlüssen

- Bau und Unterhaltung feldmäßiger TK-Leitungen
- Unterstützung des Betriebs der Fernmeldezentrale



Verpflegungstrupp 
 Personal:  - 1 Truppführer

- 4 Helfer/Koch
- 4 Helfer

 Fahrzeuge: - LKW Lbw 7t (MAN 18.290, Bj: 2015)
- Anhänger FKH (Kärcher TK250, Bj: 1995)
- MLW 5 (Fiat Ducato Maxi 2,8 TDI, Bj: 2000)

 Aufgaben: - Kalt- und Warmverpflegung für 200 Personen
- Beschaffung und Verarbeitung von Lebensmitteln
- Einrichten und Betrieb von Verpflegungsstellen
- Beachtung der Hygiene bei Zubereitung/Ausgabe



Örtliche Gefahrenabwehr 
 Gabelstapler (Still, Bj: 2001)

- Lade- und Lagerungslogistik im OV
 Anhänger NEA/LiMa 15kVA (SIGG PK-B, Bj: 1993)

- Stromerzeugung für kleine temporäre Stromnetze
- Ausleuchten von Einsatzstellen

Gruppen 
 Jugendgruppe

- Wöchentliches Treffen der Jugendlichen und Betreuer
- Vermittlung der Aufgaben des THW auf spielerische Weise
- Gemeinsame Ausbildung mit Helfern und Ausbildern des OV
- Ausflüge und Jugendzeltlager mit anderen Jugendgruppen

 Grundausbildungsgruppe
- Helferanwärter und neue Helfer
- Behandelt regelmäßig die Themen der Grundausbildung
- Ziel ist der erfolgreiche Abschluss der GA-Prüfung

 Althelfergruppe
- Regelmäßige Treffen zur Erhaltung der Kameradschaft
- Austausch mit Helfern und Weitergabe von Erfahrung
- Austausch über alte Zeiten und Erlebnisse im THW



Ausbildung 
 Ausbilder und Prüfer Grundausbildung (PGA): 
 - Bildet Helferanwärter im OV in der Grundausbildung aus 
 - Organisiert und führt Ausbildungsveranstaltungen durch 
 - Prüft Helferanwärter bei der Grundausbildung 
 Bereichsausbilder (BA): 
 - Bildet Helfer im OV und GFB in verschiedenen Bereichen aus 
 - Bereiche: Sprechfunk, Kraftfahrer, Atemschutz, Feldkoch, etc. 
 - Organisiert und führt Ausbildungsveranstaltungen durch 
 

Führung 
 Leiter THW-Führungsstelle (LtrFüSt): 
 - Leitet eine Führungsstelle des THW im Einsatz 
 - Eigenverantwortliche Entscheidungen u. Handlung im Einsatz 
 

Prüfung und Überwachung 
 Sicherheitsbeauftragter (SiBe): 
 - Berät OB in Sicherheitsangelegenheiten in Unterkunft 
 Sonstige Verantwortliche Person (SVP): 
 - Überwacht und berät Einhaltung von Gefahrgutvorschriften 
 Atemschutzgerätewart: 
 - Wartung und Instandhaltung der Atemschutzausrüstung 
 Befähigte Person: 
 - Befugnis zur Geräteprüfungsdurchführung (Elektro, etc.) 
 

Helferbelange 
 Helfersprecher (HeSp): 
 - Vertritt die Belange der Helfer ggü. des OB oder Anderen 
 - Wird zu Schlichtungen von Konflikten herangezogen 
 - Neutrale Person bei helferbezogenen Auseinandersetzungen 
 - Wird von allen Helfern des Ortsverbandes gewählt 

 

Sonstiges 
 IT-Betreuer (ITB):  
 - Betreut das IT-System des OV (Server, Clients, etc.) 
 - Administriert Zugriffsrechte anderer Funktionsträger 
 



Die Jugendgruppe 
Für Jugendliche, die Spaß und Spannung lieben, technisch interes-
siert sind und dabei auch gute Freunde finden möchten, ist die  THW
-Jugend genau die richtige Jugendorganisation. Unter dem Motto 
"Spielend Helfen Lernen" können Mädchen und Jungen im Alter von 
10 bis 18 Jahren in der THW-Jugend Mitglied werden. 
Die THW-Jugend hat sich zum Ziel gesetzt, die Jugendlichen in spie-
lerischer Form an die Technik des THW heranzuführen. Dabei wird 
neben der Ausbildung in diesem Bereich, wie z.B. Stegebau, Trans-
port von Verletzten, Ausleuchten von Einsatzstellen und anderen 
fachbezogenen Tätigkeiten, großer Wert auf allgemeine Jugendar-
beit gelegt. 
Unternehmungen mit der Jugend werden auch durchgeführt, wie 
z.B. die jährliche Weihnachtsfeier der Jugend und des Ortsverbandes 
und andere sehr interessante Fahrten und Ausflüge. 
 

Die Minigruppe 
Fast 20 Jahre nach der Gründung der Jugendgruppe, wird nun die 
erste Minigruppe ins Leben gerufen. Damit wird sich die Jugendar-
beit in unserem Jubiläumsjahr zukunftsweisend erweitern. 
Die Mädchen und Jungen der Altersgruppe der 6- bis 9-jährigen ha-
ben die Möglichkeit das THW in spielerischer und kindgerechter 
Form kennenzulernen. Eine Gruppe besteht aus 8 bis 10 Mädchen 
und Jungen, die sich monatlich an einem Samstag im Ortsverband 
treffen. Gemeinsam wird mit den zwei Jugendbetreuern gewerkelt, 
experimentiert und das THW erkundet. Es kann der „THW Mini Erste 
– Hilfe – Schein“ erworben werden und auch der Sport kommt nicht 
zu kurz. Mit dem Erreichen des 10. Lebensjahres gehen unsere Minis 
nahtlos in die Jugendgruppe unseres Ortsverbandes über. 
 

Ortsjugendvorstand 
 Ortsjugendleiter 
 Stellvertretender Ortsjugendvorstand 
 Jugendleiter 
 Jugendsprecher 
 Kassier 
 THW-Jugendbetreuer (beratend) 
 Ortbeauftragter (beratend) 
 Vorsitzender der THW-Helfervereinigung (beratend) 



Der Förderverein 
Unser Förderverein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke im Sinne der Gemeinnützigkeitsverordnung. Ziel ist 
die Förderung des Technischen Hilfswerks Ortsverband Wangen.  
Der Förderverein unterstützt den Ortsverband finanziell bei Vorha-
ben, wenn dies durch den Bund nicht, oder nur zum Teil erfolgt.   
Außerdem  fördert  er  die  Jugendarbeit  des  THW  Ortsverband 
Wangen.  
 

Förderungsmaßnahmen 
 Anschaffung von zusätzlicher Ausstattung 
 Bauerweiterungen im Ortsverband 
 Sicherheitsausstattung für die Helfer 
 Förderung der Jugendarbeit 
 Kameradschaftspflege (Ausflüge, Feste, etc.) 

 

Der Vorstand 
 1. Vorsitzender 
 2. Vorsitzender 
 Schriftführer 
 Kassier 
 Sechs Beisitzer 

 

Kontakt und Bankverbindung 
 Tobias Fischer (1. Vorsitzender) 
 Markus Schormair (2. Vorsitzender) 
 Anschrift: 
 Verein zur Förderung des THW Wangen e.V. 
 Herfatz 32 
 88239 Wangen im Allgäu 
 Bankverbindung: 
 Kreisparkasse Ravensburg 
 IBAN: DE56 6505 0110 0000 2066 53 
 BIC: SOLADES1RVB 



Kältetechnik Harrer

Volksbank Allgäu-West eG 

Kreisparkasse Ravensburg 

Fidelisbäck 

Metzgerei Joos 

Knoll Veranstaltungstechnik 

Farben Hildebrand 



Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die Arbeit an dieser Chronik hat mir große Freude bereitet und ich 
habe  dadurch  viel  über  die  Geschichte  unseres  Ortsverbandes 
gelernt. 
 
Ganz  herzlich  möchte  ich  mich  bei  meinen  Kameradinnen  und 
Kameraden für die großartige Unterstützung bei den Recherchen 
und Bilddokumentationen bedanken. Des Weiteren gilt mein Dank 
besonders den Helferinnen und Helfern, die bereits in früheren Jah-
ren und der Gründungszeit Recherchen durchgeführt und Fotoalben 
angelegt haben. Hierdurch wurde mir die Arbeit erleichtert und ich 
konnte mich stärker auf die Gestaltung der Chronik konzentrieren. 
Ich bedauere sehr, dass ich dennoch keine lückenlose Dokumentati-
on erreichen konnte. 
 
Auf das entgegengebrachte Vertrauen und das Interesse bin ich sehr 
stolz und freue mich auf einen erfolgreichen Vertrieb der Chronik. 
 
Mit freundlichen Grüßen,  
 
Matthias Duller  
 
Wangen, im April 2016 



Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 

Ortsverband Wangen im Allgäu 

Herfatz 32 

88239 Wangen 

Telefon: 07522/4804 
Telefax: 07522/28761 

Email: ov-wangen@thw.de 

www.thw-wangen.de 




